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Auch von den Kindern der nächſtfolgenden Lebensjahre ſtarben weniger als im Vorjahr .

Während im Jahre 1887 , wie ſchon bemerkt , von den Einjährigen 3,55 0f ſtarben , von den Zwei —

jährigen „30, von den Dreijährigen „15, von den Vierjährigen 0,87 , von ben Fünf - big Neun -

jährigen 0,41 , waren , die entſprechenden Prozentziffern des Jahres 1886 : 4,45 , 1,98, 1,34, 0,87

und 0,46 .
Die geringeren Zahlen des Jahres 1887 erklären ſich zur Genüge aus der niedrigen allge —

meinen Sterblichkeit und aus dem ſchwachen Auftreten der Kinderkrankheiten . Auch in den vorz

hergehenden Jahren ließen ſich die Schwankungen in der Größe der Kinderſterblichkeit aus allge —

meinen Erſcheinungen erklären ; es iſt ſomit immer noch kein Anhalt für die Beurtheilung der

Frage geboten , ob in der Bewegung der Kinderſterblichkeit ein Maß für die Zu - oder Abnahme der

verſtändigen und ſorgſamen Kinderpflege zu erkennen iſt .

Die allgemeine Sterblichkeit betrug 22,1 auf 1000 Einwohner . Sie war günſtiger

alg bie pon 1886 ( 23,9 ) 1mb der weiter vorhergehenden Jahren überhaupt , wie die Kinderſterblich⸗

teit , die geringſte in den 48 Beobachtungsjahren . Näher als 1886 kommen in dieſer Hinſicht nur

1884 mit 23,3 , 1883 mit 22,8 , 1860 mit 22,2 und 1856 mit 283,8.

Die folgende Ueberſicht bietet den Anhalt zu weiteren Vergleichungen , indem ſie die Sterb⸗

lichteitsziffern ( ſoweit ermittelt ) für die Reihe der 48 Beobachtunzsjahre darſtellt . Dieſelbe zeigt ,

daß auch unter den Uebereinjährigen im Jahre 1887 die Sterblichkeit beſonders gering war , in⸗

dem nur das Jahr 1860 eine noch niedrigere Ziffer ( 1,47 ) aufweiſt .

Es ſtarben von 100
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Jahr (2 e wohnern P an Hi wohnern narii ini uny wohnern

P Aee Melieren
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MAA Minerin) Aelteren iiberhaupt

1840 — — 2,81 1858 26,8 1,79 2,66 1876 24,9 1,70 2,65

1841 — — 2,76 1859 30,3 1,59 2,64 1877 25,2 1,80 2,73

1842 : — — 2,91 1860 22,8 1,47 2,22 1878 24,3 1,73 2,61

1843 — — 2,84 1861 29,4 1,66 2,63 1879 24,2 1,82 2,66

1844 — — 2,14 1862, 24,6 1,65 2,45 1880. 24,0 1,72 2,58

1845 — — 2,62 1863 26,4 1,64 2,56 1881 24,1 1,74 2,53

1846 — — 2,19 1864 25,8 1,69 2,59 1882. 22,7 174 2,40

1847 — — 2,75 1865 81,4 1,76 2,90 1883: 22,8 1,59 2,28

1848 — — 2,86 1866 26,6 Hieraan ? 1884 23,7 1,58 2,83

1849 — — 2,92 1867 27 , P Re YI 1885 23,9 1,67 2,40

1850 — — 2,64 1868: : 28,2 1,77 2,77 1886. -25,1 ; 61 2,39

1851 — — 2,69 1869 27,9 1,85 2,87 1887 21,3 1,52 2,21

1852 — — 2,80 1870 30,0 2,04 8,16

1853 28,3 1,39 2,58 Aa TOPA e B23 1880/87 23,4 -1,6 2,39

1854" 28,3 2,os 2,90 1872 26,0 1,68 2,67 1870/79 26,7 Í; 2,80

1855 (28,4 1,96 2,50 1878 27 , 11½% 2,78 1860/69 27,1 1, 2,64
1856 23,2 1,65 2j38 1874 27 , 1,77 2,79 1853/59 . 26,1 Lsi 2,62

TBATa: A a eeN nAAL 1875. . 27,9 LBI 2,84 1858/87 26,2 s E E T

Nach dem Familienſtand ſetzten ſich die Geſtorbenen im Jahr 1887 wie folgt zuſammen :

ledig verheiratet geſchieven unbekannt im Ganzen

unter 14 3. alto über 14 J. alt

männlich 8 252 2 442 5158 2 198 16 15 18 - 081

weiblichh 6 998 . 555 4 805 3 445 15 Í 17 319

zuſammen . . 15 250 4997 9463 5643 31 16 85 400

Von 100 Perſonen dieſer Abtheilungen ſtarben :

männlich 2,97 1,13 1,91 7,66 4,31 — 2,81

weiblich 2,49 1,20 1,66 5,17 2,09 — 2,11

zuſammen 2,13 „12 1,82 5,92 2,84 — 2,21

( Die Vertheilung der Geſtorbenen auf die Monate des Jahres 1887 f. bei den Eheſchlüſſen . )

III . Ueberſchuß der Geborenen .

Im Jahre 1887 war die Zahl der Geborenen um 17 465 größer als die Zahl der Ge⸗

ſtorbenen . Der Ueberſchuß der Geborenen war der größte ſeit dem Jahr 1878 . Die Bevölkerung

würde in Folge desſelben um mehr als 1 Prozent ( 1,00 ) zugenommen haben , wenn nicht der Wegzug

aus dem Lande den Zuzug zu überwiegen und den Zuwachs durch die Geburten großentheils aus⸗

zugleichen pflegte ( ſiehe unten bei ) .
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